
Cinladung zur Jlbonnemenl-Zrneüerung. 
Mit der vorliegenden Nummer schließt der 

26. Jahrgang der »Internationalen Sammler-Zeitung«. 
Wenn wir uns zur Erneuerung des Abonnements 

einzuladen gestatten, so tun wir es in dem Bewußt¬ 
sein, auch unter den schwierigen Verhältnissen, 
unter denen wir jetzt leben, das gehalten zu haben, 
was wir verspi. chen haben. 

Die »Internationale Sammler - Zeitung« blieb, 
was, sie von allem Anfang war, eine lebendige 
Chronik aller Vorgänge und Bewegungen auf dem 
großen Gebiete der Liebhabereien: der Sammler 
und der Händler erfährt aus ihr stets, was auf dem 
Spezialgebiete seines Interesses vorgeht, wie es um 
die wichtigsten Sammlungen steht, um die Preisbe¬ 
wegung auf dem Gebiete seiner Liebhaberei und all 
das, was in sein Spezialfach einschlägt. 

Wir werden auch in Zukunft nicht ermüden, die 
»Internationale Sammler - Zeitung« weiter auszuge¬ 
stalten, und bitten alle Freunde unseres Blattes, uns 
in diesem Bestreben unterstützen zu wollen. Jede 
Anregung Eilt bei uns ’f fruchtbaren Boden, für 

jede Mitteilung, die Sammler zu interessieren ge¬ 
eignet ist, sind wir dankbar. 

Die Preise für ganzjähriges Abonnement betra¬ 
gen für: 

Oesterreich .Schilling 20.— 
Deutschland.Mark 12.— 
Ungarn .Pengö 18.— 
Tschechoslowakei .Kc 100.— 
Polen.Zloty 30.— 
Jugoslawien .Dinar 200.— 
Italien.Lire 60.— 
Für alle übrigen Länder 25 Schweizer Franken. 

Wir nehmen nur ganzjährige Abonne¬ 
ments an, doch kann das Abonnement mit jeder 
Nummer beginnen. Es läuft dann bis zur entspre¬ 
chenden Nummer des nächsten Kalenderjahres. 

Redaktion und Verwaltung 

der 

»ln ternationalen Sammler-Zeitung«, 
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Paul Graupe, Berlin W 9, Bellevuestr. 3 

Versteigerungen im Januar, März, April 1935 
Die gesamten Bestände der Firmen: 

Galerie van Diemen & Co., G. m. b. H., Berlin, I. L. 
Hervorragende Gemälde alter Meister der deutschen, 
italienische»*, französischen, früh- und spätniederländi- 
schen Schulen; u. a. von Bartholomäus Bruyn, L. Cranac'h 
d. Ae., Meister von Meßkirch, Bernardino dei Conti, 
Costa, Fr. Guardi, Sellajo, Tintoretto, Batt. Tiepolo, Am¬ 

brosius Benson, Joos van Cleve, Gerard David, Rem- 
brandl (Bildnis seines Vaters, Männerkopf), van Dyck, 
W. Kalf, Ochterveld, Rubens (Porträt Emanuel de Witte), 

Ph. Wouveimann. 

Altes Kunstgewerbtä 
iMiöbel vom 16.—18. Jahrhundert, darunter frühe Stücke 
der französischen und italienischen Renaissance, franzö¬ 
sische und deutsche Louis-XV,- und Louis-XVl.-Möbel 
(Röntgen). — Ein umfangreiche Sammlung hervorragen¬ 
der Tapisserien (Reformationsteppich von Seeger Bom¬ 
beck, deutsche Wappenteppiche, Arbeiten der Manufak¬ 
turen Enghien, Gobelin, Beauvais und Aubusson Royal, 
berühmte Jagdserie Ludwig XV.). — Ein umfangreicher 
Bestand alten Silbers vom 16.—18, Jahrhundert au® 

Altkunst, G. m. b. H., I. L. 

fürstlichen Silberkammern. — Deutsche und italienische 
Renaissance-iBronzen (Hubert Gerhard, Beliano, Sanso- 
vino, Giovanni da Bologna). ■— Deutsche und französ. 
Holzskulpturen der Gotik. — Porzellane alter deutscher 
Manufakturen (Meißner AR-Vasen, Kändler-Vögel, Mel¬ 
chior-Gruppen), — Französ. und englische Golddosen. — 
Kleinasiatische Knüpfteppiche. — Alte Stoffe. — Alte 
Gläser. — Englische und französische Farbstiche; alte 

Graphik (Dürer, Rembrandt). 

Dr. Otto Burdtard & Co., G. vn. b. H-, Berlin, I. L. 
Ostasiatische Kunstwerk« 

Bedeutende Sakralbronzen der Chou- und Han-Periode 
Frühe Holz- und Steinplastik / Keramik der T'ang- und 
Sung-Zeit / Zahlreiche Ming- und K‘ang-hsi-Porzellane 

Textilien / Jadearbeiten / Malereien / Kleinkunst aus 
Bronze, Silber und Gold usw. 

Reich illustrierter Katalog nach Erscheinen! 
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